
Kärntner Landesmeisterschaft Working Equitation

Die Kärntner Landesmeisterschaft wird in zwei Klassen ausgetragen: 
• Allgemeine Klasse und 
• Nachwuchsklasse.

Die Ermittlung des Landesmeisters ergibt sich durch die Höhe der Wertnoten, 
die während eines Turnier´s (laut Ausschreibung) erreicht werden.

Meisterschaftsbewerb Allgemeine Klasse
 
Die Meisterschaft wird in den Teilbewerben Dressur, Trail und Speedtrail ausgetragen. Die 
Meisterschaft wird in der Klasse S ausgetragen. Sollten bei dem Turnier nicht mehr als drei 
teilnahmeberechtigte Masters (Klasse S) am Start sein, wird die Meisterschaft in die Klasse M 
ausgetragen, sind auch in der Klasse M nicht mind. 3 Reiter gemeldet, wird in der Klasse L 
ausgetragen. Kommt es auch in der Klasse L zu keinen 3 Startern, wird kein Landesmeister 
gekührt. 
  
Teilnahmeberechtigung Allgemeine Klasse:
TeilnehmerInnen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, einem Kärntner Verein 
als Stammmitglied angehören und eine für das Austragungsjahr und die entsprechende Klasse 
gültige Lizenz besitzen. Die Meisterschaft wird in der höchsten Klasse ab der Klasse L 
ausgetragen, in der mind. 3 Teilnehmer die genannten Kritereien erfüllen.

Meisterschaftsbewerb Nachwuchsklasse

Die Meisterschaft wird in der Klasse L Jugend in den Teilbewerben Dressur, Trail und Speedtrail 
ausgetragen. Die Ermittlung des Landesmeisters ergibt sich durch die Höhe der Wertnoten. 
Die Meisterschaft kommt nur dann zur Austragung, wenn mindestens drei ReiterInnen antreten.

Teilnahmeberechtigung Nachwuchsklasse:
TeilnehmerInnen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, einem Kärntner Verein 
als Stammmitglied angehören und eine für das Austragungsjahr gültige Lizenz WE 1 besitzen. 
Die Meisterschaft der Nachwuchsklassse wird in der Klasse L Jugend ausgetragen.  

Teilnahmeberechtigung Pferde
Pferde, die eine gültige Eintragung als Turnierpferd beim OEPS besitzen, weiters gelten die 
Teilnahmebeschränkungen von Pferden laut ÖTO § 55, Abs.1.1., 1.5.-1.12., 1.14. und 1.15.
Meisterschaftspferde müssen spätestens zwei Stunden vor Meisterschaftsbeginn am 
Turniergelände eintreffen, die Anwesenheit kann vom Turnierbeauftragten geprüft werden. Die 
Pferde dürfen während des Turnier´s den Veranstaltungsort nciht verlassen.
Jede/r ReiterIn kann pro Meisterschaftsbewerb nur mit einem Pferd starten. Startet der/die 
Reiter/in mit mehr als einem Pferd in einer Klasse, so muss er mit dem Meisterschaftspferd 
zuerst reiten, damit er/sie im Bewerb keinen Vorteil gegenüber anderen Reitern hat.

Austragungsort
Der Austragungsort findet auf einem Turnier im eigenen Bundesland statt, es sei denn, es kommt 
kein Turnier im eigenen Bundesland zustande. Dann kann die Austragung auch bei einem Turnier 
in einem anderen Bundesland stattfinden. Die Landesmeisterschaft wird in der Ausschreibung 
bekanntgegeben, der Austragunsort kann der jeweiligen Ausschreibung entnommen werden. 


